
 

Baumgartner Nachrichten 
 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offizielles Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Baumgarten 
 

Ausgabe: Frühjahr 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Namens sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates sowie aller Bediensteter 
den Baumgartnerinnen und Baumgartnern ein frohes Osterfest und einen 

angenehmen Start in den Frühling! 
Mi Vam željimo svim srićne Vazmene svetke. 

 

                                                                       Ihr Bürgermeister/Vaš načelnik       Kurt Fischer 
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Werte Baumgartnerinnen und Baumgartner, 
liebe Kinder und Jugendliche! 
 
 
Auch nach einem nicht ganz so strengen Winter freuen wir uns über die 
ersten warmen Sonnenstrahlen und das Aufblühen der Natur. Gerade der 
Frühlingsauftakt zeigt uns, in welch intakter und schöner Umwelt wir (noch) 
leben (dürfen). 
 

Immer wieder müssen wir erleben, wie die Menschheit zu wenig auf die Umwelt acht gibt. 
Die fast unendliche Verschwendung von Energie zerstört unseren Planeten immer mehr. 
Dabei sollten wir daran denken, dass diese Erde nicht uns allein gehört, sondern wir diese 
von unseren Nachfahren ausgeborgt haben. Unsere Kinder und Enkelkinder haben auch 
ein Recht auf eine intakte Umwelt. 
 
Das Land Burgenland hat bei der Energiegewinnung schon vor längerer Zeit einen neuen 
Weg eingeschlagen. Die vielen Windkraftwerke verschönern zwar nicht die Landschaft, der 
damit erzeugte Strom schädigt aber weder unsere Luft, das Wasser noch den Boden. Als 
positiver Nebeneffekt werden mit den Windparks Arbeitsplätze in der Heimat gesichert und 
die Wertschöpfung bleibt größtenteils in unserem Land. Ab Herbst dieses Jahres werden 
die fünf Windkraftanlagen im Windpark Baumgarten den Betrieb aufnehmen. Damit leistet 
auch unser Ort seinen Beitrag zur Stromautarkie im Burgenland. 
 
Um die Lebensqualität in Baumgarten zu erhöhen gibt es Anstrengungen, eine 
Verkehrsberuhigung zu erreichen. Die meisten von uns sind zwar als Autofahrer auch 
selbst Verkehrsverursacher; meiner Meinung nach aber sollte vor allem der Transitverkehr 
von den Ortsdurchfahrten auf die Umfahrungsstraßen umgeleitet werden. Diesbezüglich 
laufen Gespräche mit zuständigen Landesstellen und Nachbarbürgermeistern. 
 
Eine intakte Natur wünschen wir uns insbesondere in unserer unmittelbaren Umgebung. 
Dazu gehört, die Abfälle aus den Haushalten nicht einfach achtlos wegzuwerfen. Die 
Gemeinde mit dem Sammelzentrum und der Burgenländische Müllverband mit den 
Müllsammelgefäßen sorgen dafür, dass jeder Haushalt seine Abfälle korrekt und 
umweltgerecht entsorgen kann. Mein besonderer Dank um ein gepflegtes Ortsbild gilt hier 
dem großartigen Einsatz unserer Bediensteten. 
 
Ich wünsche uns allen, dass sich die Baumgartnerinnen und Baumgartner bemühen, ihren 
Müll zuhause zu sammeln, zu trennen und fachgerecht zu entsorgen. Dann bleibt unser 
Baumgarten weiterhin ein sehr schöner, liebens- und lebenswerter Ort im Burgenland. 
 
 
Ich wünsche allen Baumgartnerinnen und Baumgartnern unfallfreie Feiertage und ein 
Frohes Osterfest!  
 

Ihr/Euer Bürgermeister  
Kurt Fischer 
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Ideen und Vorschläge gefragt 
Baumgarten wird noch familienfreundlicher 
 
Was können wir tun, um noch familien- und kinderfre undlicher zu werden? Das ist die 
zentrale Fragestellung, mit der sich eine Arbeitsgruppe in unserer Gemeinde beschäftigt. 
Gemeinsam  mit der Bevölkerung sollen Ideen und Vorschläge für alle Altersgruppen  
erarbeitet werden – von der Familie mit Kleinkindern bis hin zu Senioren. 
Im Bild rechts die Teilnehmer-
/innen des Start-Workshops, 
wo erhoben wurde, was es 
schon an familienfreundlichen 
Angeboten in Baumgarten gibt. 
Als nächster Schritt wird die 
Bevölkerung eingebunden, um 
Verbesserungsmöglichkeiten 
für kinder- und familienfreund-
liche Angebote zu erheben . 
Dann werden die ausgear-
beiteten Vorschläge dem 
Gemeinderat vorgelegt. Dabei 
wird darauf geachtet, dass die 
Maßnahmen auch umgesetzt 
werden – und dies wird nach 3 
Jahren überprüft . 

Wir freuen uns mit großem Interesse auf Ihre Vorsch läge und Meinungen!! 
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Gesunde Ideen – gesundes Dorf 
Für eine gesunde Zukunft in Baumgarten 
 

Das Gesundheitsförderungsprojekt „Gesundes Dorf“ 
bietet einen umfassenden und ganzheitlichen Ansatz für 
gesundes Leben und Wohlbefinden.  
Die Gemeinde Baumgarten hat sich zur Teilnahme am 
Projekt entschlossen und möchte auch in diesem Bereich 

mit Hilfe der Bevölkerung weitere Verbesserungen erreichen. 
Bei der Auftaktveranstaltung am 22. März 2014 befassten sich die Interessierten mit den 
verschiedensten Themen betreffend möglicher Umsetzung von gesundheitsfördernden 
Maßnahmen in unserem Ort. Schlagwörter wie „Medizinische Vorsorge“, „Suchtprävention“, 
„Ernährung“, „Gesundheitsinformation“, „Bewegung“, „Psyche“ oder „Wohlfühlen“ standen 
neben anderen im Mittelpunkt.  
Die persönliche Betreuung und Beratung im Rahmen des Projektes erfolgt dabei mit 
Unterstützung der Burgenländischen Gebietskrankenkasse durch die Regional-
managerinnen des Vereins für prophylaktische Gesundheitsarbeit (PGA). 
Die Baumgartnerinnen und Baumgartner sind herzlich eingeladen, Ihre Bedürfnisse und 
Anregungen in das Angebot unseres „Gesunden Dorfes Baumgarten“ einfließen zu lassen. 
Bitte nehmen Sie diesbezüglich mit unserer Gesundheitsreferentin Daniela Hollenits  
oder direkt im Gemeindeamt  mit uns Kontakt auf! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Soziale Dienste Schattendorf und Umgebung 
Thomas Plank folgt auf Bgm. Johann Lotter 
Bei der jüngst abgehaltenen Generalversammlung wurde ein neuer Vorstand gewählt und 
es erfolgte ein Obmannwechsel. Im Bild die neuen Vorstandsmitglieder; Baumgarten ist mit 
Bürgermeister Kurt Fischer (Vorsitzender-Stv.) und GV Friedrich Maron (Kassier) vertreten. 
 
Foto: der neue Vereinsvorstand mit dem neuen Obmann in der Bildmitte. 
 
 
 

Bilder der Arbeitsgruppe vom 22.03.2014 
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Im Baumgarten wird seit dem Jahr 2007 die Adventfens-
teraktion  durchgeführt. Initiatorin Hildegard Resatz  organi-
siert seit 2008 eine Spendenaktion um Menschen in Not zu 
helfen. Im Advent 2013 wurde wie bereits im letzten Jahr das 
Projekt „Hilfe direkt“ unterstützt. Franz Grandits, Tischler-
meister aus Stinatz, hat am 1. Adventsonntag sein Projekt 
beim 1. Fenster vorgestellt. Die Segnung des 1. Advent-
fensters bei Familie Resatz nahm Pfarrer Mag. Johann 

Karall vor. Die Segnung erfolgte im Rahmen einer Andacht. 
Mit 1. Jänner 2014 hat die Pfarre Baumgarten die Friedhofsverwaltung  an die Gemeinde 
Baumgarten vertraglich übergeben. An dieser Stelle ein recht herzliches Vergelt´s Gott 
unserer Gemeinde, die der Pfarre auch bisher immer mit Rat und Tat zur Verfügung ge-
standen ist. Die Pfarre Baumgarten wird natürlich auch in Hinkunft bei Fried-
hofsangelegenheiten der Gemeinde behilflich sein. 

Die diesjährige Dreikönigsaktion  unter dem 
Motto „Hilfe unter einem guten Stern“ wurde in 
unserer Pfarre am Dreikönigstag in 5 Gruppen 
durchgeführt. Die Aktion erbrachte ein Ergebnis 
von 3.520 Euro. Allen, die bei der Durchführung 
und Vorbereitung ihren Beitrag geleistet haben, 
ein recht herzliches Vergelt´s Gott. Natürlich 
vielen Dank der Bevölkerung von Baumgarten, 
die diese Aktion tatkräftig unterstützt hat.  
Svim vam veliko Bog plati. 

Am 8. Feber 2014 verstarb im Eisenstädter Krankenhaus Rudolf Hausmann  im  
85. Lebensjahr. Herr Hausmann hat durch viele Jahrzehnte mit seiner wunderschönen und 
kräftigen Stimme unzählige hl. Messen, Prozessionen, Andachten und andere Kirchen-
veranstaltungen zu Ehre Gottes verschönert und verlebendigt. Gott, der Herr, möge es ihm 
reichlichst belohnen. Dragi tetac Rudi! Još jednoč Vam u ime cijele fare Pajngrta veliko Bog 
plati za vaš trud i skrb ku ste našoj fari aldovali i da ste svenek s vašim zmožnim glasom 
Boga dičili. Počivili u miru Božjem. 

Termine: 
Palmsonntag, 13. April, 8.45 Uhr:  Segnung der Palmkätzchen vor dem Pfarrhof, Prozes- 
 sion in die Kirche, feierliches Amt 
Dienstag der Karwoche, 15.4.: ab 9.00 Uhr Krankenkommunion 
Gründonnerstag, 17.4., 19.15 Uhr: Feier vom Letzten Abendmahl, anschl. Anbetung 
Karfreitag, 18. April: 9.00 Uhr – Kreuzweg 
 15.00 Uhr – Feier des Leidens und Sterbens Christi, 
  anschließend Osterbeichte 
Karsamstag, 19. April, 20.30 Uhr: Osternachtfeier – Speisensegnung 
Ostersonntag, 20. April, 9.00 Uhr: Hochamt 
Ostermontag, 21. April, 9.00 Uhr: hl. Messe 
 

Ein frohes und gesegnetes Osterfest der gesamte Pfa rrgemeinde, Euer Pfarrer! 
Svim Vam od srca željim sri ćne I blagoslovne vazmene svetke. Vaš farnik Ivan Ka rall. 
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Rückblick mit positivem Ausblick 
Neues „altes“ Team beim Musikverein Heimattreue 
 
Am 30. März 2014 fand im Musikerheim die Generalversammlung des Musikvereines 
„Heimattreue“ Baumgarten statt. 
 
In seinem 2-Jahres-Rückblick hob Obmann DI Dr. Christian Braunshier  besonders das 
vorjährige 50-Jahr-Jubiläumsfest  hervor, das zu einem großen Erfolg wurde. Weiters 
konnte in der letzten Periode die Generalsanierung des Musikerheimes  mit Unterstützung 
von EU, Land und Gemeinde Baumgarten abgeschlossen werden.  
 
Der Obmann bedankte sich nochmals ausdrücklich bei allen aktiven und unterstützenden 
Mitgliedern des Vereines. 
In einer Trauerminute wurde aller Verstorbenen gedacht, darunter auch Gründervater und 
Ehrenkapellmeister Rudolf Hausmann . 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei der anschließenden Neuwahl wurden folgende Personen einstimmig zum neuen 
Vereinsvorstand gewählt: 
DI Dr. Christian Braunshier, Philipp Schneider, Mag. Johannes Dorfmeister, Mag. Hannes 
Reiff, Alfred Edelbacher, Stefan Dorner, Helga Ivanschitz, Harald Rojacz, Monika Pichler, 
Fabian Edelbacher, Joachim Hombauer, Ing. Karl Schiller, Walter Franschitz jun., Stefan 
Ferenczi, Ernst Braunshier und Bernd Fischer. 
 
Auch in den beiden kommenden Jahren wird der MV Baumgarten wieder sehr aktiv sein.  
Ein besonderer Schwerpunkt muss laut Obmann auf die Nachwuchsarbeit gelegt werden. 
Es soll alles darangesetzt werden, wieder mehr junge Baumgartnerinnen und Baumgartner 
für die Blasmusik zu begeistern.  
 
Die nächsten Auftritte sind das Wertungsspiel für Konzertmusik am 6. April in Müllendorf, 
der traditionelle Fackelumzug am 30. April, der Weckruf am 1. Mai und das Frühjahrskonzert 
am 18. Mai. 
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Gemeinsame Jubiläumsfeier 

 
 

Herzlichen Glückwunsch an die Jubilarinnen und Jubilare des ersten Quartals 2014! 
Sitzend: Josefine Fischer, Anna Pichler, Apollonia Mangold, Cäcilia Gold; stehend: 
Vizebgm. Walter Lichtenberger, Johanna Hombauer (Pensionistenverband), Johann 
Pichler, Monika Pichler (PV), Bgm. Kurt Fischer 
 
 

Für einen sauberen Ort – Flurreinigung vom 5.4.2014  
Fabio Fischer, Bgm. Fischer, Gerhard Freismuth, GR Monika Pichler, Regina Adam, GV 
Friedrich Maron, GR Manuela Gombotz, Johann Pichler, Tina Bauer, Leonie Gombotz, 
Obm. Stefan Luxl, Ulrike Fischer (es fehlen: Elisabeth Neuwirth und Andrea Fischer) - 
Danke an alle Helfer/innen!!  
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Schüler/innen engagieren sich für Waisenkinder  
Ein Sozialprojekt macht Schule: Schüler und 
Schülerinnen der 4.Klasse der NMS Schattendorf  
stellten sich in den Dienst der guten Sache. Im 
Religionsunterricht entstand die Idee zu diesem 
Sozialprojekt, mit dem das Wetschehaus 
(Waisenhaus) in Rumänien unterstützt werden soll. 
Im Pfarrheim bereiteten die Schüler und 
Schülerinnen verschiedene Fastensuppen zu und 
luden anschließend zur Verkostung der leckeren 
Suppen ein. 
Dabei wurden sie bei der Umsetzung ihres Projekts 
von zwei fleißigen Helferinnen der Pfarre und ihrer 
Religionslehrerin unterstützt. Das Projekt fand großen Anklang und großes Lob bei der 
Bevölkerung, so der freudige Tenor. 
Der Erlös des Sozialprojekts wird am 30.April  2014 an die Caritas - Direktorin Mag. Edith 
Pinter  im Rahmen eines Vortrags über das Wetschehaus in der NMS Schattendorf von den 
Schülern und Schülerinnen der 4. Klasse übergeben. 
 

Fastensuppenaktion vom 06. April 2014 
Hier finden Sie Fotos von Gästen und den fleißigen Helferinnen der Pfarre. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Baumgarten trauert um zwei, die viel für unseren Or t geleistet haben 
 
 

Diese Nachrichten trafen uns hart: Rudolf Hausmann  (Ehrenkapell-
meister, Ehrenringträger der Gemeinde, Gründer des Musikvereins) 
und Rudolf Lichtenberger  (Baumgarten aktiv, Tamburica, ..), beide 
Musiker und engagierte Vereinsfunktionäre, sind nicht mehr unter 
uns. Wir werden Ihnen stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt besonders ihren Familien. 
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Gewalt in der Pflege – (K)ein Thema? 
 

Jeder Mensch erhofft sich, von seiner 
Umwelt akzeptiert, respektvoll in 
Würde und mit einer zufrieden-
stellenden Lebensqualität zu altern. 
Das kann aber nicht immer erreicht 
werden, wenn man krank und 
pflegebedürftig ist oder wenn man als  
Pflegende oder Pflegender in seiner 
Situation überfordert ist. Obwohl es ein 
Tabuthema in unserer Gesellschaft ist 
– es gibt die „Gewalt in der Pflege“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Gewalt in der Pflege“ kann sowohl in 
Pflegeeinrichtungen als auch bei der 
Pflege im häuslichen Bereich auftreten 
und wird oft nicht als solche erkannt. Sie 
kann sowohl von der pflegenden als auch 
von der zu pflegenden Person ausgehen. 
Angehörige Pflegende verfügen oft nicht 
über die notwendigen Kenntnisse und 
Hilfsmittel für eine professionelle Pflege. 
Die emotionale Bindung, der ständige 
familiäre Kontakt, das Gefühl der 
„Verpflichtung“ der pflegenden Person 
und die „Erwartung“ der zu pflegenden 
Person lassen keine notwendige Distanz 
zu und führen oft zu Konflikten zwischen 
pflegender und zu pflegender Person. Das 
kann dann zu Aggressionen und „Gewalt“ 
von beiden Seiten führen. 
Auf der pflegenden Seite können zB 
Überlastung, mangelnde Fachkenntnisse 
und Zeitdruck dazu führen, dass. Auf der 
zu pflegenden Seite sind oft Angst, 
Scham, Nichtbeachtung und die 

Unmöglichkeit sich zu artikulieren 
Auslöser von Aggressionen und Gewalt. 
Auch bei professionellen Pflegekräften in 
einschlägigen Institutionen und Ein-
richtungen kann es aus unterschiedlichen 
Gründen zu Ausformungen von Gewalt in 
der Pflege kommen. 
 

TIPPS: 
 

Wenn  Sie einen Angehörigen in einer 
Pflegeeinrichtung  haben, achten Sie: 
+ auf möglich Missstände 
+ ev. vorhandene Verletzungen oder 
Anzeichen von Verwahrlosung 
 
Wenn  Sie einen Angehörigen selbst 
pflegen wollen: 
+ schützen Sie sich vor Überforderung 
+ nutzen Sie Fortbildungs- und Übungs-
möglichkeiten für pflegende Angehörige 
+nehmen Sie zur Unterstützung 
professionelle Hilfe in Anspruch 
 
Wenn  Sie sich selbst auf Ihre eigene 
Pflegesituation vorbereiten  wollen: 
+ besprechen Sie sich eingehend mit 
Ihren Angehörigen 
+ treffen Sie rechtzeitig Vorsorge und die 
notwendigen Verfügungen hinsichtlich 
Aufenthalt und Pflege und regeln Sie 
rechtzeitig Ihre Vermögenssituation 
 
 
Rat und Hilfe  finden Sie auch bei den 
verschiedenen Einrichtungen des Landes, 
bei Ihrer Gemeinde, Ihrem Arzt und 
privaten Sozialhilfeeinrichtungen 
Eine sorglose Zeit wünscht Ihnen  
Ihre Polizei – immer für Sie da! 
Tel. 059133  

Stefan Heinrich 
Bezirkspolizeikommando Mattersburg 
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Günstiger Einkauf für alle !! 
 
Das gemeinnützige Beschäftigungsprojekt MEIN LADEN  ist ins FMZ 2000 
Mattersburg übersiedelt. Langzeitarbeitslose Frauen und Männer  werden im Auftrag 
des AMS beschäftigt. 
 
Der Second-Hand-Laden bietet   Waren aller Art, in gutem Zustand und zu sehr 
günstigen Preisen an. 
Einkaufen können im Laden ALLE, durch Ihren Einkauf wird das Projekt unterstützt. 
Für finanziell schlechter Gestellte gibt es 20 % Ermäßigung.  
 
Transporte aller Art und Übersiedlungen  erledigen wir gerne für Sie, und das zu 
einem moderaten Stundensatz von € 10,-- pro Helfer/in. Ein großer Kastenwagen 
steht zur Verfügung,  rufen Sie  einfach an und vereinbaren Sie einen Termin.  
 
Spenden aller Art   nehmen wir gerne nach vorheriger telefonischer Vereinbarung 
entgegen, nach Wunsch holen wir diese auch ab. 
Der neue Projektstandort ist per Bus gut erreichbar (Haltestelle bei Hofer in 
Mattersburg). Parkplätze sind ebenfalls reichlich vorhanden.  
 
Wir haben durchgehend am  Mo, Mi, Do, Fr. von 09.00 bis 18.00 für Sie geöffnet. 
Telefon: 02626 64450 – Internet: www.mein-laden.at 
 
 

Fahnenaktion 
Der Staatsfeiertag  am 1. Mai 2014 naht ... und aus diesem Anlass 
dürfen wir hier darauf aufmerksam machen, dass im Gemeindeamt 
Baumgarten zum "Diskontpreis" von EUR 7,00 (sieben) die 
österreichische Flagge (Maße: 90 x 150 cm) bezogen werden kann! 
 
 

 
 

Blutspendetermine  

im Bezirk Mattersburg 
 

 

 

Tag Datum Ort Standort Adresse

DO 24.04.2014 Neudörfl Martinihof 15:00 20:00 Rathausplatz 4

SO 04.05.2014 Marz Feuerwehrhaus 09:00 12:00 13:00 16:00 Hauptstrasse 57

SA 17.05.2014 Sieggraben Veranstaltungshalle 14:00 19:00 Untere Hauptstrasse 17

SA 24.05.2014 Pöttsching Feuerwehrhaus 15:00 19:00 FF- Haus Hauptstrasse 144

SO 25.05.2014 Forchtenstein Volksschule Forchtenau 09:00 12:00 13:00 16:00 Hauptstr. 54

SO 08.06.2014 Bad Sauerbrunn Bus b. Festzelt 14:00 19:00 Pfingstkirtag

FR 13.06.2014 Schattendorf Gemeindeamt  Fabriksgasse 44 15:00 20:00 Fabriksgasse 44

SA 14.06.2014 Mattersburg Florianihof  Wienerstr.1 09:00 12:00 13:00 17:00 Wienerstraße 1

Uhrzeit
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Ganzkörper– oder Teilmassage, Bindegewebsmassage 
Fußreflexzonenmassage, Schmerzlinderung durch 
Schröpfen, Lymphdrainage, Kosmetische 
Gesichtsbehandlungen, Pediküre &  Maniküre 
 
Kristina Ugrinovich 
Tel. 0676 40 60 673 
Email: ugrinovich.kristina@gmx.at 
Öffnungszeiten: 
DIENSTAG -  FREITAG  von 10—20 Uhr  
Nach telefonischer Vereinbarung auch mobil 
unterwegs! 

Heilgymnastik – Heilmassage – Elektrotherapie  
Teilrückvergütung bei allen Kassen möglich! 
Physiotherapeut Heiko Fürst 
Kontakt und Terminvereinbarung unter: 0699 8147 8225 
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Aus unserem Standesamt!   

 

Im ersten Quartal 2014 erblickten  
 

David Bauer 22. Feber Sportplatzgasse 5 
Julia Makovich 27. Feber Hauptstraße 81 

 
das Licht der Welt! Herzlichen Glückwunsch an die E ltern! 

 

Sterbefälle 1. Quartal 2014: 
 

� 29.01.1940  � 20.01.2014 Rudolf Lichtenberger , Schattendorferstraße 6 
� 16.04.1929  � 08.02.2014 Rudolf Hausmann , Florianiplatz 1 
� 09.08.1928  � 13.02.2014 Maria Mangold , Dr. Karl Renner-Gasse 17 
� 01.07.1940  � 02.03.2014 Stefanie Hoffmann , Rote Hahn-Gasse 4 
� 29.08.1925  � 08.03.2014 Raimund Bernhardt , Sportplatzgasse 9 
� 06.11.1931  � 28.03.2014 Martin Fischer , Arbeitergasse 17 
 

 
 

 Unser Angebot für´s Wohlbefinden 
 finden Sie quasi vor Ihrer Haustür im 

      Gesundheitszentrum Baumgarten 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiters steht der Fitnessraum  im Gesundheitszentrum allen  
Baumgartnerinnen und Baumgartnern gegen einen geringen Kostenbeitrag  

von Montag bis Freitag , jeweils von 07 – 20 Uhr, zur Verfügung! 

Reinkommen und 
Wohlfühlen! 

Aromatherapie, 
Fettabbau mit 

Ultraschall, Moor- und 
Algenwickel, 

Thalassotherapie, 
u.v.m. 

 
Mag. Andrea Horvath 
Tel. 0699 1444 4660 


